
 

 

 

Magdeburg, den 01. Februar 2018 

 
 

Förderschule in Jessen bekommt Neubau 
 

„Paul-Gerhardt-Gymnasium“ in Gräfenhainichen erhält Neubau 
 

Sporthalle der Ganztagsschule „Zoberberg“ in Dessau-Roßlau wird 
saniert 

 
 

Sachsen-Anhalts Finanzminister André Schröder: „Wer sich in seiner 
Umgebung wohl fühlt, lernt und arbeitet leichter. Besonders freut mich, 
dass wir mit Finanzhilfen der EU über unser STARK III-Programm zum 
ersten Mal eine Förderschule unterstützen. Für die 49 Schülerinnen und 
Schüler verkürzt sich mit dem Neubau in Jessen der tägliche Anfahrtsweg 
zur Schule. Bislang fahren sie in den knapp 15 Kilometer entfernten 
Ortsteil Holzdorf. Außerdem werden Klassen- und Gruppenräume in der 
neuen Schule den Ansprüchen der Kinder und Jugendlichen, die hier von 
der 1. Klasse bis zur Berufsschulstufe lernen, angepasst und damit eine 
ausgezeichnete Lernumgebung geschaffen.“ 
 

Der Neubau der Förderschule mit Schwerpunkt geistige Entwicklung wird 
mit 2.553.754,52 Euro aus dem STARK III-Programm unterstützt. Den 
Förderbescheid erhielt heute der Landrat des Landkreises Wittenberg, 
Jürgen Dannenberg. 
 

Finanzminister André Schröder überreichte dem Landrat heute zudem 
einen Fördermittelbescheid in Höhe von 2.388.182,25 Euro. Damit kann 
in Gräfenhainichen für die Schülerinnen und Schüler des „Paul-
Gerhardt-Gymnasium“ ein neues Gebäude gebaut werden. 690 Kinder 
und Jugendliche aus ca. 65 Orten werden hier unterrichtet, an zwei 
Standorten. Der Großteil der Mädchen und Jungen lernt im Komplex 
Hainmühlenweg. Weil Platz fehlt, wird das Haus 3 um einen Neubau 
erweitert. Mindestens 8 neue Unterrichtsräume, entsprechende 
Vorbereitungs- und Nebenräume sowie ein Bereich für die 
Speiseversorgung und die Bibliothek entstehen. Das neue Gebäude ist 
barrierefrei und auf dem neuesten Stand bezüglich Wärmeisolierung. Die 
neuen Bodenbeläge sind frei von PVC, Weichmachern und Synthetik 
Material. Für den Artenschutz werden am Haus Niststeine beispielsweise 
für Mauersegler eingesetzt. 
  

 



 

 

In Dessau-Roßlau kann die Sporthalle der Ganztagsschule 
„Zoberberg“ saniert werden. Sachsen-Anhalts Finanzminister André 
Schröder überreichte heute Oberbürgermeister Peter Kuras einen 
Förderbescheid in Höhe von 1.134.354,58 Euro aus dem STARK III-
Fonds. 
 

Die Sporthalle wurde 1987 erbaut und ist auch heute noch auf diesem 
baulichen Stand. Mit der energetischen Sanierung wird nun die 
Gebäudehülle gedämmt. Das Dach und der Fußboden werden erneuert, 
ebenso die Fenster und Türen sowie die Hallenverglasungen. Die 
Beleuchtungsanlage wird auf energiesparende LED-Technik umgestellt. 
Erwärmt wird die Sporthalle künftig mit Hilfe einer Fußbodenheizung, 
installiert wird zudem eine Lüftungsanlage. Vorgesehen ist auch eine 
Erneuerung der Sanitäranlagen und des Schallschutzes, investiert wird 
zudem in die Sportausstattung. 
 
 
 
 
Hintergrund: 

Mit dem STARK III Programm werden energetische und allgemeine Sanierungen 

vorrangig von Schulen und Kindertagesstätten, aber auch von Sport- oder Museums-

Einrichtungen durch EU und Land gefördert. Die EU-Fördergelder kommen dabei aus 

zwei Fonds: Zum einen ist das der EFRE-Fonds, er speist das Programm bei 

Vorhaben in Kommunen mit mehr als 10.000 Einwohnern, zum anderen ist es der 

ELER-Fonds, der in Anspruch genommen wird, wenn Vorhaben in kleineren 

Kommunen mit weniger als 10.000 Einwohner gefördert werden. Das Land Sachsen-

Anhalt bietet einen weiteren Förderanteil im EFRE-Bereich (also für größere 

Kommunen) für allgemeine Sanierung an – im ELER-Bereich, also in kleineren 

Kommunen, gibt es so einen Landesförderanteil nicht. (weitere Informationen 

bekommen Sie online unter https://starkIII.sachsen-anhalt.de). 

 


